
Test: Reinheit der Absicht – Einundzwanzigste Reflexion 
 
1. 
Was bedeutet „Reinheit der Absicht“ im Kern? 
a) Ein reines Herz haben 
b) Gottes Wohlgefallen suchen  
c) Immer erfolgreich sein 
d) Keine Fehler machen 
 
2. 
Wie beschreibt Said Nursi die Absicht ohne Aufrichtigkeit? 
a) Wie ein Haus ohne Fenster 
b) Wie ein Körper ohne Seele 
c) Wie ein Baum ohne Blätter 
d) Wie ein Weg ohne Ziel 
 
3. 
Worauf sollen die Handlungen nach dem ersten Grundsatz ausgerichtet sein? 
a) Auf die Anerkennung der Menschen 
b) Auf das eigene Glück 
c) Auf das Wohlgefallen Gottes 
d) Auf den Zugang in das Paradis 
 
4. 
Welche Gefahr entsteht, wenn man mit guten Taten prahlt? 
a) Man wird zu selbstbewusst 
b) Man provoziert Neid und zerstört Einmütigkeit 
c) Man verliert Freunde 
d) Man wird ein schlechtes Vorbild 
 
5. 
Was gilt nach Nursi als „die stärkste Kraft“ im Dienst am Glauben? 
a) Wissen 
b) Gemeinschaft 
c) Reinheit der Absicht  
d) Mut 
 
6. 
Welches Bild wird im zweiten Grundsatz für Gemeinschaft verwendet? 
a) Ein Fluss 
b) Körper, Seele und Leben  
c) Ein Haus 
d) Eine Reise 
 
7. 
Welcher Koranvers unterstreicht die Bedeutung von Einheit und Harmonie? 
a) „Und verkauft nicht Meine Offenbarung …“ 
b) „Und streitet nicht miteinander …“  
c) „Wahrlich erfolgreich ist …“ 
d) „Darum haltet euch selbst nicht für rein …“ 



 
8. 
Was ist ein Hindernis für die Reinheit der Absicht? 
a) Neid 
b) Ungeduldigkeit 
c) Lüge 
d) Reichtum 
 
9. 
Welcher Prophet wird als Beispiel genannt, der sein Nefs nicht freisprach? 
a) Musa (Moses) 
b) Yusuf (Josef)  
c) Isa (Jesus) 
d) Ibrahim (Abraham) 
 
10. 
Was bedeutet das arabische Wort „Nefs“? 
a) Ich 
b) Verstand 
c) Selbst / Seele  
d) Innere Schweinehund 
 
11. 
Wie oft soll die Abhandlung laut Said Nursi gelesen werden? 
a) Jede Woche 
b) Jeden Monat 
c) Alle 15 Tage  
d) Einmal im Jahr 
 
12. 
Welche Tugend ist das „willkommenste Bittgebet des Herzens“? 
a) Hoffnung 
b) Dankbarkeit 
c) Reinheit der Absicht  
d) Geduld 
 
13. 
Was ist die größte Gefahr, wenn man Gottes Offenbarung für „einen geringen Preis“ 
verkauft? 
a) Man wird unbeliebt 
b) Man verliert Reichtum 
c) Man gefährdet seine ewige Glückseligkeit  
d) Man verliert Freunde 
 
14. 
Was ist laut dem vierten Grundsatz eine Haltung gegenüber den Fähigkeiten anderer? 
a) Sie kritisieren 
b) Sie übertreffen wollen 
c) Sie wie die eigenen ansehen  
d) Sie ignorieren 



 
15. 
Welches Konzept hilft, die Reinheit der Absicht zu bewahren? 
a) Vieles Lernen 
b) Gottes Allgegenwart (Ihsan) 
c) Schlechte Freundschaften meiden 
d) Erfolge verschweigen 
 
16. 
Welche Metapher verwendet Nursi für Hindernisse, die die Absicht zerstören? 
a) Wie Staub auf einem Spiegel 
b) Wie Schlangen und Skorpione  
c) Wie Regen und Sturm 
d) Wie Schatten 
 
17. 
Was bedeutet „khulle“ (innig-treue Freundschaft) in diesem Zusammenhang? 
a) Oberflächliche Bekanntschaft 
b) Konkurrenz 
c) Tiefe Loyalität  
d) Selbstliebe 
 
18. 
Was ist das Ziel der Gemeinschaft des „Dienstes“? 
a) Anerkennung gewinnen 
b) Menschen helfen und ihre jenseitige Zukunft sichern  
c) Das Paradis betreten können 
d) Reichtum sammeln 
 
19. 
Welches Bild nutzt Nursi für die „Gemeinschaft des Gesandten“? 
a) Ein Schiff, das zum Ufer des göttlichen Wohlgefallens fährt  
b) Ein Garten voller Rosen 
c) Ein Haus aus Licht 
d) Ein Berg mit Gipfeln 
 
20. 
Welche zwei Hindernisse nennt Nursi für die Reinheit der Absicht? 
a) Geduld und Hoffnung 
b) Wissen und Macht 
c) Neid und Konkurrenzstreben  
d) Mut und Selbstübertreffung 
 
21. 
Was geschieht, wenn man nur auf Gottes Zufriedenheit achtet? 
a) Menschen wenden sich ab, aber es ist unwichtig  
b) Man verliert Kraft 
c) Man wird einsam 
d) Man scheitert 
 



22. 
Wie beschreibt Nursi den „Dienst am Glauben“? 
a) Als elitäre Gruppe 
b) Als Bewegung der innig-treuen Freundschaft  
c) Als politische Partei 
d) Als eine Bergkletterung 
 
23. 
Was ist das zentrale Ergebnis des „spirituellen Gewinn-Gesellschaftsmodells“? 
a) Erfolg 
b) Gegenseitiges Helfen (te‘awun)  
c) Ruhm 
d) Konkurrenz 
 
24. 
Worauf beruht wahrer Erfolg nach dem dritten Grundsatz? 
a) Reichtum 
b) Vielzahl an Anhängern 
c) Reinheit der Absicht  
d) Harte Arbeit 
 
25. 
Welcher Koranvers beschreibt: „Alle Dinge sind vergänglich, bis auf Sein Angesicht“? 
a) Sure El-Baqara, 2:238 
b) Sure El-Qasas, 28:88  
c) Sure An-Nisa, 4:79 
d) Sure Esch-Schems, 91:9–10 
 
26. 
Was bedeutet „Rabita al-Mawt“? 
a) Erinnerung an den Tod  
b) Erinnerung an die Toten 
c) Erinnerung an die Engel 
d) Erinnerung an die Schöpfung 
 
27. 
Was ist ein Ziel der regelmäßigen Lektüre dieser Abhandlung? 
a) Mehr Wissen ansammeln 
b) Die Reinheit der Absicht fest im Wesen verankern  
c) Gute Noten schreiben 
d) Mehr Anhänger gewinnen 
 
28. 
Was zeigt der Vers „Wahrlich erfolgreich ist derjenige, der es [sein Nefs] reinhält …“? 
a) Erfolg hängt vom Wissen ab 
b) Erfolg hängt vom Nefs ab  
c) Erfolg hängt von der Gemeinschaft ab 
d) Erfolg hängt vom Glück ab 
 
29. 



Welcher Vers (El-Haschr, 59:19) warnt davor, Gott zu vergessen? 
a) „Und seid nicht wie jene, die Gott vergessen haben …“  
b) „Und verkauft nicht Meine Offenbarung …“ 
c) „Alle Dinge sind vergänglich …“ 
d) „Darum haltet euch selbst nicht für rein …“ 
 
30. 
Welche Haltung beschreibt Nursi gegenüber dem eigenen Ego (Nefs)? 
a) Man soll es vertrauen 
b) Man soll es ignorieren 
c) Man soll ihm nicht trauen  
d) Man soll es belohnen 
 


